
Postwurfsendung

Aufführungen:
Freitag 16. November
Samstag 17. November
Sonntag 18. November

Freitag 23. November
Samstag 24. November
Sonntag 25. November

Freitag 30. November

jeweils 20 Uhr,

Alpicha-Halle
Einlass ab 19 Uhr!
Karten nur an der Abendkasse!
Plätze sind nummeriert!

Eintritt:  DM 13.- 
  (Kinder bis 14: DM 7.-)
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[das team][das team]

Personen und Darsteller

Mollie Ralston

Hausherrin der Pension 
Monkswell Manor, 

bisweilen 
sehr 

hysterisch

[angela sanftl]

Personen und Darsteller

Miss Casewell

Zweiter weiblicher Gast 
auf Monkswell Manor,
kommt aus Übersee 
und hat etwas 
Wichtiges zu erledigen

[regina semmler]

Christopher Wren

Erster männlicher Gast 
auf Monkswell Manor, 

Psychopath, 
kocht gerne

sehr warm

[peter pfitzmaier]

Giles Ralston

Hausherr der Pension 
Monkswell Manor, 

ist fürs Koffertragen 
zuständig, hat 
ein Geheimnis

[bernhard seidinger]

Mrs. Boyle

Erster weiblicher Gast, 
absolute Nervensäge, 

fühlt sich 
vom 

Holzwurm bedroht

[gertraud achatz]

Major Metcalf

Zweiter männlicher Gast 
auf Monkswell Manor,
sehr militärisch,
strahlt große 
Ruhe aus

[richard ettmüller]

Sergeant Trotter

Sportlicher Polizist,  
 exzellenter Skiläufer,
gefährdet seine Karriere
durch zu viel 
schottischen Whiskey

[herbert binsteiner]

Mr. Paravicini

Dritter männlicher Gast, 
 Geheimnisvoller
Unbekannter mit 
chirurgischen
Instrumenten 

[hans oettl]



[das team]

Organisation/Technik

Stimme aus 
dem Radio

Souffleusen

Maske

Technik

Bühnenbau

Spielleitung 

Gesamtleitung

Ulli Nathen

Jutta Ringlstetter
Miriam Zech

Ines Söll
Michaela Rinner

Bernd Gugg

Zahlreiche Helfer
des Theatervereins 

Christian Huber

Sebastian Friesinger

Vor der Aufführung, während der Pause und 
nach dem Stück ist in der Alpicha-Halle für 

das leibliche Wohl bestens gesorgt. 

[das theater]

 Adventsmarkt des 
Albachinger Vereinsforums

ist am
Sonntag, 2. Dezember,

ab 9.30 Uhr
in der

Alpicha-Halle!

Das Theater Albaching hat sich in  den vergan-
genen Jahren an zahlreiche Klassiker herange-
wagt. So stand unter anderem Shakespeares 
Komödie „Viel Lärm um nichts“ auf dem 
Programm. Aber auch Kleists „Zerbrochner 
Krug“ fand den Weg in die Alpicha-Halle. 
Aufgelockert wurde das klassische Programm 
durch das Historienspiel „Oibich brennt“ (1994) 
und das Musical „Jonas“, das im vergangenen 
gezeigt wurde.

Theater Albaching



[das stück]

Zum Inhalt:

  Was passiert, wenn man eine Gruppe  
Psychopathen auf engstem Raum einsperrt? 
Das wird lustig. Was passiert, wenn unter 
den Verrückten auch noch ein Mörder ist? 
Dann wird es mörderisch lustig. Genau die-
sen Zustand beschreibt die berühmte engli-
sche Krimi-Autorin Agatha Christie in ihrem 
Bühnenstück „Die Mausefalle".
  Fünf Gäste finden sich mitten im Winter bei 
stärkstem Schneefall in der Pension 
„Monkswell Manor" ein. In dem alten 
Gemäuer regiert ein  junges Ehepaar - 
Mollie Ralston und ihr Mann Giles, die das 
Haus ihrer verstorbenen Tante erst vor kur-
zem zur Pension umfunktioniert haben.  Die 
beide sind in der Hotel- und Gastronomie-
branche völlig neu  und haben schon ohne 
Gäste mit allerlei Widrigkeiten zu kämpfen. 
  Als alle Pensionsgäste eingetroffen sind, 
stellt sich dann auch noch  heraus, dass 
unter den Bewohnern von Monkswell Manor 
ein Mörder ist. Doch eine Flucht aus dem 
Haus ist für Opfer und Unbeteiligte unmög-
lich - ein Schneesturm und Eiseskälte ver-
hindern jeden Schritt vor die Türe. So hat 
die zickige Mrs. Boyle viel Zeit, ihrem Unmut 
über die viel zu kleine, schäbige Pension 
Luft machen. Major Metcalf, ganz Soldat, 
hilft beim Schneeschippen. Christopher 
Wren, schwuler Architekt, sorgt auf seine Art 
für Wärme. Miss Casewell, Gast aus 
Übersee, hält sich mit Kettenrauchen über 
Wasser. Mr. Paravicini, ein seltsamer 
Ausländer, entpuppt sich als Stimmungs-
kanone. Und die Gastgeber geben sich alle  
Mühe, dem ganzen Wahnsinn standzuhal-
ten. 
  Zum Glück weiß die Polizei von der schwie-
rigen Lage der Bewohner von Monkswell 
Manor. Sie schickt den drahtigen  und 

schlauen Inspektor Trotter auf Langlaufskiern 
zur Pension weit abseits der Hauptstraße. 
Was den Mörder aber nicht daran hindert, 
weiter sein übles Handwerk auszuüben und 
sich über die Gäste herzumachen. 
  Bis der Killer, der seine Opfer per 
„Handarbeit" um die Ecke bringt,  endlich 
entlarvt ist, wird es trotz Schneesturm mäch-
tig heiß in Monkswell Manor. Und Sergeant 
Trotter hat einige Pullen schottischen 
Whiskey zu leeren.

  Agatha Christies Krimi „Die Mausefalle" 
wird seit Jahrzehnten täglich in London auf-
geführt und ist auf Monate hin ausverkauft. 
Der Clou der Geschichte ist das 
Zusammenwirken verschiedenster schräger 
Charaktere und ein Ende, mit dem wirklich 
niemand rechnet. Das Theater Albaching 
spielt „Die Mausefalle" in einer eigenen 
Fassung, die noch mehr als das Original zur 
Komödie hin tendiert. 
  Zeit: Mitte der 50er Jahre.

Pause ist  nach dem 
zweiten Mord! 

Für das leibliche Wohl ist 
gesorgt - falls dann noch 

jemand Hunger hat.


